Grüne Metropole Hamburg: Parks und Grün in jeder Hinsicht wichtig 

Hamburger Ergebnis der bundesweiten Fragebogenaktion zur Bedeutung von Grünflächen 

(bsu, 29.10.2004) Hamburg ist nach dem Leitbild "Metropole Hamburg - Wachsende Stadt" auch eine "Grüne Stadt am Wasser". Um Hamburgs Grün zukünftig noch bürgernaher planen zu können, hat sich die Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt im Sommer an einer bundesweiten Bürgerbefragung über öffentliche Grünanlagen und Parks beteiligt. Vier Wochen lang konnten sich die Hamburger über ihre Parkanlagen äußern. Dabei ging es nicht nur um unsere Parks hier und heute, sondern auch um deren Zukunft. Die Befragung lief überwiegend per Internet. 

Insgesamt sind in 113 Kommunen unterschiedlicher Größe rund 23.000 Fragebögen ausgefüllt worden. Bei den Rückmeldungen liegt Hamburg mit über 900 Meldungen nach Nürnberg bundesweit auf dem zweiten Platz. 

Wie die Auswertung zeigt, sind 91% der Hamburgerinnen und Hamburgern Grün- und Parkanlagen sehr wichtig bzw. wichtig. Ähnlich hohe Bedeutung haben das Straßengrün mit seinen Bäumen (81 %), das Grün am Stadtrand (71 %) und Spielplätze (75 %). Ewas geringer eingeschätzt werden Friedhöfe und öffentliche Sportanlagen (ca. 50 %). 

Wie wichtig "Grün" den Hamburgern ist, zeigt sich auch bei seiner Bewertung für die Wahl des Wohnortes. Mehr als 70 % der Befragten gaben an, dass dafür das Vorhandensein und die Qualität von Grün und Landschaft sehr wichtig oder wichtig war. 

Ganz große Bedeutung haben Grünanlagen für die Erholung. Rund 80 bzw. 90% der Befragten kommen ins Grün wegen Nähe zur Natur, frischer Luft und Entspannung. Ein Drittel aller Hamburger ist täglich in Parks, über die Hälfte 1 - 3 x im Monat. 

Was Planung und Umgestaltung von Grünanlagen angeht, finden die Befragten eine naturnahe Gestaltung mit schönen Baumbeständen, Wasserflächen und Rasenflächen zum Liegen und Spielen besonders wichtig. Als sehr wichtig bzw. wichtig (83 %) werden auch gepflegte Parkanlagen gesehen (Müllbeseitigung und Gehölzschnitt). 34% möchten dort Toiletten haben. 

Die Ergebnisse werden künftig bei allen Planungen und Veränderungen im Grünbereich mitgedacht, sowohl in allen Bezirken als auch bei uns. 

Die Ergebnisse der Hamburger Auswertung können ab sofort eingesehen werden unter: www.stadtgruen.hamburg.de 

Die Fragebogenaktion vom 17. Mai bis 13. Juni 2004 wurde von der Kommunalen Gemein-schaftsstelle für Verwaltungsvereinfachung (KGST) in Abstimmung mit der Gartenamts-leiterkonferenz beim Deutschen Städtetag (GALK) durchgeführt und fand bundesweit in den Kommunen auf freiwilliger Basis statt.

